
Dr .FranzFreiherrHyevonGlunek,k .k .Oberlandesgerichtsrath,gibtimeigenenNamenundimNamenseinerMutter
EugenieFreifrauHyevonGlunekgeb .Grünwald,dannseinerSöhneDemeterFreiherrHyevonGlunekundFranzFreiherrHye
vonGlunek ,seiner SchwesternMarianneFrölich vonFrölichsthal geb .Freiin HyevonGlunekundEugenieKövessvonKövess¬
házageb .FreiinHyevonGlunek ,seinerNeffenEugenRitterFrölichvonFrölichsthal ,Sologesangs-Correpititoranderk .k .Hofoper
in Wien ,Victor Ritter Frölich vonFrölichsthal ,k .k .Auscultantundk .u .k .Lieutenanti .d .R .des 5 .Dragoner- Rgmts. ,seinerNichte
EmmaFrölich von Frölichsthal ,ferner seiner Neffen Franz Ritter Riedl von Riedenau ,k .u .k .Gesandschafts - AttachéundLieutenant
i .d .R .des 7 .Dragoner - Rgmts. ,Erich Ritter Riedl vonRiedenau ,k .u .k .Lieutenant des 3 .Uhlanen - Rgmts.undBéla Kövessvon
Kövessháza ,ferner seiner SchwägerDr .EugenRitter FrölichvonFrölichsthal ,k .k .Landesgerichts-Präsidenten,Dr .FranzRitter

Riedl von Riedenau ,k .u .k .Hof -undMinisterialrath im Ministeriumdes kaiserl .Hausesund des Äussernund HermannKövessvon
Kövessháza,k .u .k .Oberstlieutenantdes72 .Inft .Rgmts. ,tieferschüttertNachrichtvondemAblebenseinesinnigstgeliebtenVaters ,resp.
Gatten ,GrossvatersundSchwiegervaters

Sr .ExcellenzdesHochwohlgebornenHerrn

DEANTONFREIHERRNHTEVONGLUNEK,
Sr .k .u .k .Apost.Majestätwirkl .geheimerRath ,Ministeri .D. ,Grosskreuzdesösterr .kaiserl .Leopold-Ordens,
Ritter desösterr .kaiserl .Ordensder eis .KroneI .Cl .u .KanzlerdiesesOrdens ,MitglieddesHerrenhausesdes
österr .Reichsrathes ,Mitglied und ständiger Referent des Reichsgerichtes ,emer .ord .Professor der Rechteund
RectorMagnificusder WienerUniversität ,correspondirendesMitgliedder kaiserl .AcademiederWissenschaften ,
Ehrenbürgerderk .k .Reichshaupt-undResidenzstadtWien,Präsidentverschiedenerhumanitärer,litterarischer¬

undpatriotischerInstituteu .Vereine ,etc .etc .etc .

welcherim88 .LebensjahreSamstag,den8 .Dezember1894um4 UhrnachmittagsnachEmpfangderheil .Sterbesakramenteverschiedenist .
DieirdischeHülledestheuerenVerblichenenwirdaufGrundseinerletztwilligenVerfügungimSterbehausekirchlicheingesegnetundnachSteinhausbei Welsüberführt ,umin der dortigen Familiengruftzur Erdebestattet zuwerden.
Dieheil .SeelenmessenwerdenSamstag ,den15 .d .M.um9UhrV .M.inderDom-undMetropolitankirchezuSt .StefaninWien,sowieauchin derPfarrkirchezuSteinhausgelesen .
WIEN,am8 .Dezember1894.

Entreprisedespompesfunèbres,Wien,Kärnthnerstrasse21.
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